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Ich bin jetzt 35. Das klingt vielleicht nicht nach 
einem Alter, in dem man schon besonders viel 
über das Leben zu sagen hätte. Und doch mer-
ke ich, dass ich heute anders auf mein Leben 
schaue als noch vor fünf Jahren.

Mit 30 hatte ich manchmal das Gefühl, schon 
ziemlich genau wissen zu müssen, wo ich im 
Leben stehe. Bestimmte Dinge sollten erreicht, 
andere längst erledigt sein. Beruflich sollte es 
vorangehen, persönlich sowieso. Vielleicht 
kennt ihr das auch: Diese leise, manchmal auch 
ziemlich laute Stimme, die fragt: Müsste ich 
nicht eigentlich schon weiter sein?

Es gibt dafür keine offizielle Liste. Niemand 
verteilt am 30. Geburtstag einen Fragebogen 
mit den Punkten, die man bis dahin abgehakt 
haben sollte. Und trotzdem vergleichen wir uns. 
Mit Menschen, die scheinbar schneller sind. Mit 
Lebensläufen, die geradliniger aussehen. Mit 
Familien, Karrieren, Häusern, Reisen, Entschei-
dungen und Möglichkeiten anderer Menschen.

Dabei sagt der Prediger etwas erstaunlich Ent-
lastendes: „Ein jegliches hat seine Zeit.“ Nicht 
alles muss gleichzeitig geschehen. Und nicht 
alles muss überhaupt geschehen.

Ich glaube, dass es ein langer Weg sein kann, 
das nicht nur zu wissen, sondern wirklich zu 
glauben. Zu akzeptieren, dass mein Leben nicht 
dadurch gelingt, dass es einem bestimmten 
Zeitplan entspricht. Dass mein Tempo nicht 

falsch ist, nur weil jemand anderes schneller 
unterwegs ist. Und dass es etwas sehr Ange-
nehmes haben kann, irgendwann nicht mehr 
ständig auf die Wege der anderen zu schauen, 
sondern den eigenen Weg wahrzunehmen.

In meinem Beruf als Pastorin darf ich viele 
Lebensgeschichten kennenlernen. Menschen 
erzählen von ihren Entscheidungen, von 
Umwegen und Neuanfängen, von dem, was 
gelungen ist, und von dem, was anders ge-
kommen ist als gedacht. Und wenn ich diese 
Geschichten höre, fällt mir immer wieder auf: 
Im Rückblick klingt ein Leben oft viel runder, 
als es sich zwischendurch angefühlt haben 
muss. Da ist die Ausbildung, die erst später 
begonnen wurde. Die große Liebe, die nicht 
mit 25 kam. Das Kind, das auf sich warten 
ließ. Der berufliche Neuanfang mit 40 oder 
50. Die Jahre, in denen jemand einfach nur 
versucht hat, irgendwie durchzukommen. Und 
manchmal bleiben Wünsche auch unerfüllt. 

Von außen kommt bei einer solchen Lebens-
geschichte kaum die Frage auf: Warum hat sie 
das erst dann erreicht? Warum hat er das nicht 
früher gemacht? Warum ist dieser Weg so lang-
sam gewesen? Vielleicht, weil wir im Rückblick 
großzügiger werden. Wir sehen nicht mehr 
jede einzelne verpasste Abzweigung, sondern 
das ganze Leben. Wir sehen Zusammenhänge, 
die damals noch nicht erkennbar waren. Und 
wir erkennen: Es musste nicht alles früher ge-
schehen, damit dieses Leben ein gutes Leben 
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Liebe Gemeinde,

Besucht 
unsere  
Gemeinde 
auch auf 
socialmedia

Handgemachtes, regionale Kunst und einzigar-
tige Geschenkideen laden am 8. November beim 
Markt unter dem Kirchturm zum entspannten 
Stöbern ein..

„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben 
unter dem Himmel hat seine Stunde.“

(Prediger 3,1)



04 | Geistliches Wort

werden konnte. Vielleicht dürfen wir deshalb 
auch mit uns selbst großzügiger werden.

Der Psalm 139 beschreibt Gottes Blick auf 
einen Menschen so: „Von allen Seiten umgibst 
du mich und hältst deine Hand über mir.“ 
(Psalm 139,5)

Das ist ein anderer Blick als der, mit dem wir 
uns selbst manchmal betrachten. Gottes Blick 
scheint nicht zuerst zu fragen: Was hast du 
geschafft? Was fehlt noch? Warum bist du 
noch nicht weiter?

Er sieht uns ganz. Das Erreichte und das Nicht-
Erreichte. Die Umwege und die kleinen Schrit-
te. Das, worauf wir stolz sind, und das, was wir 
lieber anders gemacht hätten. Und vielleicht 
liegt darin etwas von der Liebe Gottes: dass er 
uns nicht auf eine Bilanz reduziert. Wenn ich 
an meine nächsten fünf Jahre denke, wünsche 
ich mir, mir selbst genau diesen liebevollen 
Blick zu gönnen. Ich freue mich auf das, was 
kommt – ohne schon wissen zu müssen, was 
bis dahin alles passiert sein muss. Ich möchte 
auf meine Arbeit liebevoller schauen. Auf das, 
was mir gelungen ist, und auf das, was nicht 
gelungen ist. Auf das, was ich erreicht habe, 
und auf das, was noch offen ist. Vielleicht 

sogar auf das, was gar nicht mehr erreicht 
werden wird.

Nicht aus Gleichgültigkeit. Sondern aus Ver-
trauen. Denn „Alles hat seine Zeit“ heißt für 
mich nicht: Es ist egal, was ich tue. Es heißt 
vielmehr: Ich muss mein Leben nicht gegen die 
Zeit leben. Ich darf in meiner Zeit leben. Und 
vielleicht ist das eine der schönsten Formen 
von Gelassenheit: nicht mehr ständig zu fra-
gen, ob ich schon dort sein müsste, wo andere 
längst sind. Sondern mich umzuschauen und 
zu entdecken, wo ich selbst gerade bin.

35 fühlt sich für mich heute weniger nach 
einer Zwischenbilanz an als nach einer Ein-
ladung: weiterzugehen. Mit etwas weniger 
Druck. Mit etwas mehr Freude. Und mit dem 
Versuch, mich selbst immer öfter so liebevoll 
anzusehen, wie ich mir vorstelle, dass Gott auf 
uns Menschen blickt.

Mit unseren Geschichten. Mit unseren Um-
wegen. Mit unserem eigenen Tempo. Und mit 
all der Zeit, die noch vor uns liegt.
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Herzlich
Ihre und Eure Pastorin Nadine

Telefon: 0176 4 66 33 77 5 · Homepage: www.trauerbegleitung-mit-hertz.de

TRAUER IST SO INDIVIDUELL WIE WIR MENSCHEN.

Sie haben einen geliebten Menschen verloren und wünschen sich 
Unterstützung in dieser schweren Zeit? – Ich begleite Sie dabei gern.
wertschätzend · stabilisierend · achtsam · empathisch · auf Augenhöhe

JULIA HERTZ-KLEPTOW
■ Sterbe- und Trauerbegleiterin
■ Palliative Care Schwester
■ Horse Assisted Coachin
■ Tiertrauer-Begleitung

Trauer-mit-Hertz_210x90.indd   1Trauer-mit-Hertz_210x90.indd   1 20.02.23   11:0120.02.23   11:01

Einladung zum Seniorencafé
Wie schön ist es, wenn man Zeit miteinan-
der verbringen kann, bei einem Stück Ku-
chen, etwas Musik und vor allem mit ande-
ren zusammen. 

Deswegen lade ich Sie ganz herzlich ein zum 
Seniorencafé am

Mittwoch, 16. September
15–17 Uhr

Wenn Sie Lust haben zu kommen, melden  
Sie sich gerne im Pastorat bei Nadine Ritter. 
Telefon 0431/60 06 7285.

Ich freue mich auf einen gemeinsamen 
Nachmittag mit Ihnen! 

Ihre Pastorin Nadine Ritter

Der nächste Termin ist am 2. Dezember. 
Merken Sie sich den Termin gerne vor!
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Ihr Spezialist für 
besseres HÖREN 
aus Kiel für Kiel, 

Flintbek und Molfsee

Knooper Weg 8 
24103 Kiel
T: 0431/22 02 820
Mo.–Fr. 9–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

 · persönliche Beratung
 · alle Markenhersteller
 · langjährige Berufserfahrung

www.hoerakustik-oberdieck.de     info@hoerakustik-oberdieck.de

 · modernste Anpasstechnik
 · Hörtraining
 · Hausbesuche

Dorfstraße 2 
24220 Flintbek
T: 04347/90 90 571
Mo., Mi., Fr. 9–13 
Uhr und 15–18 Uhr

Hamburger Landstraße 10 
24113 Molfsee 
T: 0431/600 675 90
Mo., Di., Do. 9–13 Uhr 
und 15–18 Uhr

Segen auf dem Markt. Passt das?

„Wenn die Menschen nicht in die Kirche 
kommen, muss die Kirche zu den Menschen 
gehen“, sagte unsere Pastorin Nadine Ritter 
und kündigte sich zum Valentinstag 2025 auf 
dem Wochenmarkt vor dem Freilichtmuseum 
an. Sie verteilte Rosen, ließ aus einem Korb 
zum Anlass passende Bibelsprüche ziehen und 
kam mit den Menschen ins Gespräch. 

Aus diesem ersten Kontakt zwischen Kirche 
und Molfseer Markt entwickelte sich eine 
Reihe von Marktandachten. Zu den verschie-
denen Jahreszeiten gab es Einladungen zum 
Innehalten zwischen Einkauf von Gemüse, 
Brot, Fisch und Fleisch. Im Herbst wurde 
feierlich gedankt, dass alles wächst und ge-
deiht und es gesunde Nahrung gibt – begleitet 
mit Akkordeon, Gitarre und Gaben von den 

einzelnen Ständen. Zwei große Strohballen 
waren Spielplätze für Kinder. 

Im Advent kam bei Trompetenklängen und 
Feuer in der Schale vorweihnachtliche Stim-
mung auf. Eine Schleife, die Nadine Ritter 
an alle austeilte mit der Aufschrift „Ich bin 
ein Geschenk“ – einmal zum Behalten und 
eine zweite zum Verschenken - gab Anstoß 
mal anders über das Thema Schenken nach-
zudenken. 

Und am 26. Juni diesen Jahres wurde bei 
(sehr) sommerlichen Temperaturen der Som-
mer geschmeckt - mit Ahoj-Brausepulver auf 
der Zunge, was bei manchen Älteren Kind-
heitserinnerungen weckte. 

Nun schließt sich der Jahreskreis, und eine 
Erntedankfeier steht wieder an.

Groß und Klein sind herzlich willkommen 
am Freitag, den 23.10. um 15 Uhr auf dem 
Molfseer Wochenmarkt am Freilichtmuseum 
- in der schönen Atmosphäre vor dem Jahr-
100Haus. 

Kirche ist überall 
Andacht auf dem Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet freitags von 13 bis 
17 Uhr statt (im Winter 13 bis 16 Uhr).

Das ehrenamtliche Organisationsteam freut 
sich über Anregungen und Unterstützung zur 
Weiterentwicklung des Marktes. 

Wöchentliche Informationen gibt es in der 
regionalen App StadtLand.Funk

Sabine Claassen 
(Tel. 0157 85192964) 
wochenmarkt-molfsee@web.de)

Zeit für Begegnungen und mehr 
als nur einkaufen.
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Vielen  
Dank!

Wir suchen ab sofort eine / einen

Sozialpädagogische Assistentin/  
Sozialpädagogischen Assistenten (m/w/d)

Wir sind ein kleiner überschaubarer Kindergarten mit zwei Elementargruppen. 
Unsere familiäre Atmosphäre lädt sowohl Kinder als auch Eltern und Mitarbei-
ter*innen zum Wohlfühlen ein. 

Zur Verstärkung unseres kleinen Teams wünschen wir uns eine Fachkraft:
•	 die ebenfalls Freude an ihrer Arbeit hat
•	 deren Haltung sich am christlichen Menschenbild orientiert
•	 die teamfähig, zuverlässig und flexibel ist

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt ca. 30 Stunden. Die Entgeltzahlung erfolgt 
bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen nach der Entgeltgruppe K4 
des Kirchlichen Arbeitnehmerinnen Tarifvertrages (KAT). 

Im Gegenzug bieten wir:
•	 ein wertschätzendes, vertrauensvolles und verlässliches Miteinander
•	 ein offenes und aufgeschlossenes Team
•	 Fortbildungsmöglichkeiten

Die Mitgliedschaft in der Ev.-Luth. Kirche oder in einer anderen Gliedkirche der 
ACK wird vorausgesetzt.

Die Kirchengemeinde Schulensee strebt an, ein Gleichgewicht zwischen weibli-
chen und männlichen Beschäftigten zu erreichen und ist daher an Bewerbungen 
von Männern besonders interessiert. Schwerbehinderte Menschen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen bitte bis zum 30.09.2026 an den Kirchengemeinderat der  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schulensee, Kirchenweg 18, 24113 Molfsee oder per 
Mail an Pastorin.ritter@thomasbote.de.

Rückblick 
auf einen gelungenen

Start in die Ferien
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B ELLETRISTIK

K INDER- UND  JUGENDBÜCHER

S ACHBÜCHER

HÖRBÜCHER

SCHÖNE K ARTEN

MUSIK- CDS

Inh. Jutta Goullon und Miriam Flock GbR
Rosenberg 22
24220 Flintbek
Fon: 04347  3945
info@lese-meer.de

Mo-Fr: 9-18.00 Uhr · Sa: 9-14.00 Uhr

B ELLETRISTIK

K INDER- UND  JUGENDBÜCHER

S ACHBÜCHER

HÖRBÜCHER

SCHÖNE K ARTEN

MUSIK- CDS

Inh. Jutta Goullon und Miriam Flock GbR
Rosenberg 22
24220 Flintbek
Fon: 04347  3945
info@lese-meer.de

Mo-Fr: 9-18.00 Uhr · Sa: 9-14.00 Uhr

Inh. Goullon-Flock-Overmeyer GbR
Rosenberg 22 · 24220 Flintbek
Fon: 04347 3945 · info@lese-meer.de
Mo – Fr: 9 – 18 Uhr · Sa: 9 – 14 Uhr

wir lieben bücher!

„Was man tief in seinem Herzen besitzt,  
kann man nicht durch den Tod verlieren.“

Johann Wolfgang von Goethe

Wir sind an Ihrer Seite!
Kompetent, seriös und preiswert in  

allen Angelegenheiten der Bestattung.

Waldfriedhof

Erdbestattung

Feuerbestattung

Seebestattung

Tel. 67 42 52
Sophienblatt 57  
(Ecke Gablenzstr.)
24114 Kiel

www.foerde-bestattungen.de
Schön, wenn Traditionen lebendig bleiben: 
Am Sonntag, den 8. November 2026, ver-
wandelt sich der Gemeindesaal und das Ge-
lände der Thomaskirche Schulensee wieder 
in einen bunten Marktplatz! Gleich im An-
schluss an den Gottesdienst – ab 12 Uhr – 
öffnen wir die Türen und freuen uns dar-
auf, bis 17 Uhr gemeinsam einen herrlichen 
Herbsttag zu verbringen. Was Sie erwartet? 
Jede Menge Kreativität und Musik!

Liebevoll Handgemachtes, regionale Kunst 
und einzigartige Geschenkideen laden zum 
entspannten Stöbern ein. Wer Lust auf ein 
bisschen Nervenkitzel hat, greift bei unse-
rer Tombola zu – tolle Gewinne inklusive! 
Ein ganz besonderes Highlight wartet um 
15:00 Uhr auf Sie: Der Flötenchor von und 
mit Marjatta Beuck entführt uns mit einem 
kleinen, feinen Konzert in wunderschöne 
Klangwelten.

Für Leib und Seele ist gesorgt

Kaffeeduft liegt in der Luft! Unser wunder-
bares SonntagsCafé übernimmt das Ver-
wöhnprogramm und serviert Ihnen neben 
selbstgebackenem Kuchen auch herrlich fri-
sche Waffeln. Sie mögen es eher herzhaft? 
Kein Problem, knackige Würstchen im Bröt-
chen stehen schon bereit.

Das Beste daran: Mit jedem Stück Kuchen, 
jedem Tombola-Los und jedem kleinen Ein-
kauf unterstützen Sie direkt die Arbeit in 
unserer Kirchengemeinde.

Kommen Sie vorbei, bringen Sie Lieblings-
menschen mit und genießen Sie die wunder-
bare Atmosphäre! Wir freuen uns riesig auf 
Sie!

Herzliche Grüße, 
das Organisationsteam
Uta Mohrdieck, Sonja Bauerdorf, Milena 
Grosch, Kristin Lewko, Melanie Daude, 
Imke Wetzig und Doro Dähne

Bummeln, Schlemmen, Lauschen

SCHRUBBEN 
unterm  
Kirchturm
Am 26. September wollen  
wir wieder Besen, Harke und 
Feudel schwingen

Unsere Kirche soll gut vorbereitet in 
Herbst und Winter starten! Dafür wol-
len wir gemeinsam am 26. September 
von 10 bis 13 Uhr rund um die Kirche 
aufräumen, Laub beseitigen und alles 
wieder schön machen. Jede helfende 
Hand ist willkommen – ob groß oder 
klein! Gemeinsam geht’s schneller und 
macht mehr Spaß. Wir freuen uns auf 
viele fleißige Helferinnen und Helfer!

Fürs leibliche Wohl ist auch gesorgt, 
im Anschluss gibt es Suppe und Ge-
tränke bei nettem Zusammensein.

8.11.2026
12–17 Uhr
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Erntedankfest auf dem Kirchberg  

• Kreative Sträuße & Gestecke
• Hochwertige Topf- & Beetpfl anzen
• Dekorative Seidenblumen
• Edle Glas- & Keramikgefäße
• Stilvolle Wohnaccessoires
• Besondere Geschenkideen

Hamburger Landstraße 108, Molfsee
Telefon 0431 61152
www.koehler-fl orist.de

Am 4. Oktober feiern wir von 14 bis 17 
Uhr auf dem Kirchberg Erntedank mit einem 
bunten Programm für Kinder. Das sonntags-
Café hat auch geöffnet und lädt wie immer 
zu selbstgebackenen Torten und Kuchen ein. 

Haben Sie auch unser Spendenschwein Ro-
salie bei sich zu Hause stehen? Eines dieser 
kleinen rosa Sparschweine, die seit Dezem-
ber zum Mitnehmen in der Kirche stehen? 
Dann heißt es Abschiednehmen. Wir wollen 
nämlich an diesem Nachmittag die Herde 
wieder zusammentreiben und schauen, was 
sich in den Bäuchen verbirgt. Bringen Sie 
deshalb Ihr gefülltes Schweinchen an diesem 
Nachmittag zur Kirche zurück.

Um 17 Uhr feiern wir dann in der Kirche 
einen Familiengottesdienst und wollen den 
Tag bei einem Teller Suppe gemeinsam be-
schließen. Für unseren Erntedank-Altar 
freuen wir uns über Früchte und Gaben aus 

Garten und Feld. Sie können diese am Ern-
tedank-Tag zwischen 14 und 17 Uhr in die 
Kirche bringen. Sie möchten vorher etwas 
abgeben? Melden Sie sich bei  Pastorin Na-
dine Ritter (Kontaktdaten auf S. 27)

Rosalie, unser Spendenschwein wird am 4. Oktober 
geimeinsam mit seiner Herde geplündert.

sonntagsCafé 
Seit April gibt es in unserer Kirchenge-
meinde jeden Sonntag in der Zeit von 
14 bis 17 Uhr das „sonntagsCafé“. Mit 
frisch gebackenen Kuchen und Torten, 
leckeren Waffeln, Kaffee und Tee ver-
wöhnen wir alle, die kommen, bieten 
Raum für Gespräche und Begegnun-
gen. In diesem Jahr endet die Saison 
mit einem letzten Kaffeetrinken am 01. 
Advent. Danach machen wir ein paar 
Wochen Pause und starten Mitte Januar 
wieder. Bis dahin freuen wir uns weiter 
auf Ihren Besuch.
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Datum Schulensee Flintbek Kirchbarkau
05. September 9.00 und 11.00 Uhr 

Konfirmation
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

06. September 10.00 Uhr
Pastor.i.R Norbert Wilckens

11.30 Uhr
Konfirmation
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikantin Ulrike Oberem

12. September 10.00 Uhr
Konfirmation
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

13. September 10.30 Uhr 
ökum. Andacht
Diakon Martin Friele & kath. Kirche

10.00 Uhr
Konfirmation
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

20. September 11.30 Uhr 
Begrüßung Konfis
Pastorin Nadine Ritter

10.00 Uhr
Begrüßung Konfis
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

27. September 10.30 Uhr 
KonfiGo Regio
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

04. Oktober 
Erntedank

17.00 Uhr
Erntedank-Familiengottesdienst mit anschließender Einladung  
zum gemeinsamen Abendbrot
Pastorin Nadine Ritter

	 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
P. Peter Scharfenberg & D. Martin Friele

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

11. Oktober 11.30 Uhr
Pastor Peter Scharfenberg

10.00 Uhr
Pastor Peter Scharfenberg

18. Oktober 11.30 Uhr
Pastorin Nadine Ritter

	 10.00 Uhr
Pastorin Nadine Ritter

25. Oktober 10.00 Uhr
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

11.30 Uhr
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

17.00 Uhr
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

31. Oktober
Samstag

17.00 Uhr
Musik & Lesung

14.30 Uhr Workshops
17.00 Uhr Gottesdienst
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

01. November 
Dienstag

10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor.i.R Norbert Wilckens

10.00 Uhr
Diakon Martin Friele

10.00 Uhr
N.N.
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Datum Schulensee Flintbek Kirchbarkau
08. November 11.00 Uhr 

„KiBiWo-Gottesdienst“  
danach Markt unter dem Kirchturm
Pastorin Nadine Ritter

11.30 Uhr
Diakon Martin Friele

10.00 Uhr
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

11. November 
Mittwoch

17.00 Uhr 
Laternengottesdienst an St. Martin
Pastorin Nadine Ritter

16.30 Uhr
N.N.

16.30 Uhr
Andacht & Laternenumzug
N.N.

15. November 11.30 Uhr
N.N.

10.00 Uhr
N.N.

18. November
Mittwoch
Buß- und Bettag

19.00 Uhr
Diakon Martin Friele & kath. Kirche

22.11. 10.00 Uhr
Ewigkeitssonntag
Pastorin Nadine Ritter

11.30 Uhr
Ewigkeitssonntag
N.N.

10.00 Uhr
Ewigkeitssonntag
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

29.11. 
1. Advent

17.00 Uhr 
Wohnzimmerkirche zum 1. Advent
Pastorin Nadine Ritter

11.30 Uhr
Gottesdienst für Klein & Groß  
zum Adventsbasar
Diakon Martin Friele

10.30 Uhr 
Katharinenmarkt
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

06.12. 10.30 Uhr 
Nikolaus-Gottesdienst
(Alle Kinder sind eingeladen am Vortag zwischen 15–18 Uhr ihren Stiefel  
zum Befüllen vorbeizubringen und im Gottesdienst wieder abzuholen)
Pastorin Nadine Ritter

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
N.N.

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Felix Meyer-Zurwelle

BESTATTUNGEN
NOVIS Bestattungen Kiel, Inhaber Michael Hofmann
Kirchhofallee 40, 24114 Kiel, Telefon: 0431 - 66 12 777, Telefax: 0431 - 66 12 788
info@novis-kiel.de, www.novis-kiel.de

Wenn Sie sich für NOVIS  entscheiden, 
treffen Sie auf ein freundliches und 
kompetentes Team, das Sie bei allen 
Schritten betreuen und in der schweren 
Zeit beistehen wird.
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R. GLINDEMANN
IMMOBILIEN

www.glindemann-haus.de
info@glindemann-haus.de

Streitberg 11 | 24113 Molfsee

fon 04347 70 69 10
mobil 0175 27 326 44

Samstag, 21. November 2026 
17 Uhr
Blechbläsermusik aus  
5 Jahrhunderten mit  
TiefBlechKiel

In der Thomaskirche Schulensee gastiert er-
neut das Ensemble „TiefBlechKiel“. Unter 
diesem Namen haben sich fünf versierte und 
engagierte Musiker*innen aus der Region rund 
um die Schleswig-Holsteinische Landeshaupt-
stadt zusammengefunden. Seit dem Sommer 
2018 musizieren sie gemeinsam in der Be-
setzung mit vier Posaunen und Tuba. Zum 
Repertoire gehören Originalkompositionen 
ebenso wie Arrangements bekannter Stücke, 
die einen Bogen von der Renaissance bis zu 
Pop und Jazz spannen. Der ungewöhnliche 
Klang des „tiefen Blechs“ verleiht dabei jedem 
Stück einen reizvollen, bisweilen ungewohn-
ten Charakter.

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird am 
Ausgang gebeten.

Musik für vier Posaunen und Tuba

Thomaskirche 
Schulensee

21.11.2026
17 Uhr

Eintritt frei

Tief BlechKiel

Förderkreis für Musik in der Thomaskirche

Samstag, 31. Oktober 2026 
17 Uhr
Lesung und Musik

Lesung und Musik zum Reformationstag mit 
Jutta Goullon und Gästen. Die Veranstaltung 
wird diesmal von Vera v. Reibnitz am Klavier  
und Kai Stemmler am Bass begleitet.

Beide kennen sich seit 30 Jahren aus der Jazz-
szene in Schleswig-Holstein. Seit drei Jahren 
spielen sie gemeinsam im Duo, Trio („The 
Bessies and the Bass“ mit Christin Dahmen, 
voc) oder auf Sessions. Fest verwurzelt im 
Mainstream Jazz und bewandert in Swing, 
Blues und Bossa Nova, schöpfen sie aus dem 
Great American Songbook, ergänzt durch 
Eigenkompositionen. Eigene Arrangements 
bieten Raum für Improvisation und lassen 
ihrer Spielfreude freien Lauf.

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird am 
Ausgang gebeten.
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Diakonisches Werk Altholstein GmbH
0431 2400992
pflege-molfsee@diakonie-altholstein.de
www.diakonie-altholstein.de

Selbstbestimmt leben 
in unserer Demenz-WG 
„Hof Hammer“

Apartments mit eigener Dusche/WC
Großzügiger Gememeinschaftsbereich
und Terasse

Alltagsbegleitung
Rund-um-die-Uhr-Präsenz
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Der Kreativkreis trifft sich weiterhin regel-
mäßig als Teil unseres Gemeindelebens in der 
Thomaskirche - immer freitags 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus. 

Alle, die Freude am kreativen Gestalten und am 
gemeinsamen Austausch haben, sind herzlich 
willkommen. Kontakt zum Kreativkreis über:  
katywengler@gmx.de. 

Im Kreativkreis wurde 
wieder mit Fantasie, 
Geschick und Freude 
gebastelt.

Zeit für Musik!
 Geige, Gitarre, Klavier, Cello, Blockflöte 

Musikschule in Rumohr

Berliner Straße 1 · 24768 Rendsburg · Fon 04331 28743         www.musikschule-rd.de

Rendsburger
Musikschule

Kreativkreis

Kreativkreis | 21

27. November 2026, 19 Uhr
Gemeindehaus der Thomas-
gemeinde Schulensee

Am 13. Dezember 2026 wird in der Tho-
maskirche Schulensee die Petite Messe 
solennelle von Gioachino Rossini (1792-
1868) aufgeführt. Der Text wird auf la-
teinisch gesungen, und im Laufe der Zeit 
haben sich sicherlich schon viele Sängerin-
nen und Sänger gefragt: „Was singen wir 
da eigentlich?“ Was ist ein „unigenitus“? 
Warum sollen wir an einen „unum deum“ 
glauben? Was ist mit „agnus dei“ gemeint? 
Und warum steht am Anfang der Messe 
das „kyrie eleison“? Diese Fragen, die sich 
nicht nur an das Werk von Rossini, son-
dern an alle lateinischen Messen richten, 
stehen im Mittelpunkt der 7. Musikalischen 
Dämmerstunde. 

Daneben wird ein Blick auf das Leben und 
die Musik Rossinis geworfen, verbunden 
mit Hörbeispielen und einer Einführung in 
die 1864 in Paris uraufgeführte Petite Mes-
se solennelle.

Vortragende:  
Anke Wolff-Steger, Sabine Seifert,  
Michael Krawczak

7. Musikalische Dämmerstunde
„Verstehst du, was Du singst?“  
Wichtige Motive der  
latinischen Messe

Gioachino Rossini 

(1792-1868)
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Der Frühling startete bei uns mit einer Über-
nachtung der Wildfüchse bei einem befreun-
deten Stamm in Nortorf. Dort haben wir Sü-
ßigkeiten-Diebe gesucht und jeden Spielplatz 
im Umkreis von 3 km unsicher gemacht. Am 
gleichen Wochenende waren die Katzenbären 
zu einem Ausflug im Tierpark Arche Warder, 
um die dortigen Haus- und Nutztiere kennen-
zulernen und einmal selbst Tierpfleger*in sein 
zu dürfen.

Im April hatten wir einen Stammesabend, zu 
dem auch die Eltern eingeladen waren. Beim 
Stammesabend gab es Stockbrot und wir 
haben viele lustige Spiele gespielt.

Der Mai war von unseren Pfingstlager Vor-
bereitungen geprägt. Ende Mai waren wir 
schließlich mit über 40 Personen aus unserem 
Stamm auf dem Landespfingstlager des VCP 
SH in Tydal. Dort haben wir mit 500 anderen 
Pfadfinder*innen das großartige Wetter genos-
sen. Wir konnten einen gefährlichen Drachen 
besänftigen, Geländespiele spielen, baden und 

Gottesdienst feiern. Für unsere beiden Wölf-
lingsgruppen war das Pfingstlager etwas ganz 
besonderes, da es ihr erstes großes Lager war.

Jetzt steht schon der Sommer vor der Tür 
und damit unter anderem auch unsere ver-
schiedenen Sommerlager. In die Ferien sind 
wir mit „Ab in die Ferien“ auf dem Kirchberg 
gestartet. Dort haben wir mit allen interessier-
ten Kindern Glitzer Tattoos und Riesen-Sei-
fenblasen gemacht.  

Am ersten Ferienwochenende waren die Kat-
zenbären (6-8 Jahre) schon auf der Hoh-
burg am Westensee. Dort haben sie die Tage 

mit Spiel und Spaß im Wald verbracht und 
geholfen vom Sturm heruntergebrochenes 
Kronenholz zu zersägen.

Die älteren Gruppen unseres Stammes fahren 
Ende Juli zum Bundeslager des VCP in der 
Nähe von Wolfsburg. Es sind über 5.000 an-
dere Pfadfinder*innen aus Deutschland und 
anderen Ländern vor Ort. 

Für die Wildfüchse (9-11 Jahre) geht es in der 
letzten Ferienwoche für ihr Sommerlager auf 
die Jomsburg in Schwedeneck. 

Wir sind schon ganz gespannt, welche Ge-
schichten wir nach diesem Sommer erzählen 
können!

Gut Pfad  
Wiebke, Laura, Stine, Emma

Das letzte halbe Jahr beim  
VCP Schulensee

Machen Sie sich 
das Leben bunt!

Mielkendorfer Weg 4, 24113 Molfsee
0431-6599768 
info@vhs-molfsee.de

Schon angemeldet?
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Frauenkreis Förderkreis für Musik  
in der Thomaskirche

Der Frauenkreis besteht nun schon mehr als 
25 Jahre. Gegründet wurde er von Frauen in 
der Lebensmitte, einige von ihnen sind bis 
heute dabei, andere sind neu dazugekommen. 

Wir treffen uns an jedem 1. Dienstag im 
Monat von 15 bis 17 Uhr im Gemeinde-
haus. Neben der Geselligkeit, dem persönli-
chen Gespräch untereinander und Austausch 
haben wir immer ein Thema auf der Tages-
ordnung, das durch uns oder durch einen 
Gastreferenten vorgetragen wird. 

Wir freuen uns immer auf unsere monatli-
chen Zusammenkünfte bei Kaffee, Tee und 
Kuchen. Die Leitung hat Erika Fuß. Neue 
Teilnehmerinnen sind uns herzlich willkom-
men. Weitere Informationen unter Telefon 
0431/650966 

Seit 1989 ermöglicht der Förderkreis für 
Musik durch seine großartige Unterstützung 
musikalische Events der besonderen Art. An 
die 100 Konzerte haben so die Mauern der 
Thomaskirche bis heute bereits zum Klingen 
gebracht. Chor- und Orchesterkonzerte, Kam-
mermusik, Liederabende mit zeitgenössischer 
Musik, Portraitkonzerte, Ballettabende und 
Opern – bei der Vielfalt findet sich für jeden 
Geschmack das Passende! Durch die Mitglied-
schaft oder Spenden können auch Sie die Ar-
beit dieses Förderkreises unterstützen.

Vorsitzende: Sabine Seifert 
fmt-schulensee@web.de

Konto: Kieler Volksbank,  
IBAN: DE60 2109 0007 0072 3220 04,  
BIC: GENODEF1KIL 

Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Montag
15.30 –17 Uhr Wildfüchse (9–11 Jahre)
Gruppenleitung: Lilli, Lykka, Richard
16.30 -18 Uhr Frechdachse (11–13 Jahre)
Gruppenleitung: Grischa, Helle
18.30 - 20 Uhr: R*R (18–20 Jahre) 
Leitung: Felix

Dienstag
17.00 –18.30 Uhr: Uhus (14–16 Jahre)  
Gruppenleitung: Hannah und Grischa

Freitag
16.30 –18.00 Uhr Katzenbären (6–8 Jahre)  
Gruppenleitung: Lieven, Wiebke, Tobi

Unsere Gruppenzeiten:

Um Kontaktaufnahme vor Erscheinen wird gebeten. Interessierte können sich mit Angabe des 
Namens und Alters ihres Kindes sowie einer Handynummer wenden an: 
kontakt.siedlunglueneborg(at)vcp.sh

Pfadfinder
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Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen: 
In der Druckfassung des Gemeindebriefes stehen
auf dieser Seite die Namen der Personen, die
getauft, getraut oder beerdigt wurden.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden sie auf
der Homepage nicht genannt.

Pfarramt  
Pastorin 
Nadine Ritter 
Tel: 0431/60067285 
pastorin.ritter@thomasbote.de  

Kinder/Jugend  
Pastorin Nadine Ritter 
Tel: 0431/60067285 
pastorin.ritter@thomasbote.de  

ThomasChor 
Leitung: Sabine Seifert 
Arfrade 25, 24113 Kiel 
Mobil: 0159/01160112 
info@seifert-kiel.de 

Kindergarten 
Leitung: Maren Nickel 
Kirchenweg 20, 24113 Molfsee 
Tel: 0431/650615; Fax: 0431/65941910 
kiga@thomasbote.de 

Friedhof 
Grabverkauf/Grabpflege über  
Friedhofsgärtner Cnud Geercken 
Mobil: 0171/7001390 
cnudgeercken@gmx.de 

Friedhofsverwaltung 
Ev.-Luth. KK Altholstein, Astrid Kähler 
friedhofsverwaltung@altholstein.de 
Eichhofstraße 56, 24116 Kiel
Tel: 0431/2402512

Mitglieder
Kirchengemeinderat: 
Hildegard Hohmann  
(Vorsitzende) 
Tel: 0431/650922 
Pastorin Nadine Ritter  
Tel: 0431/60067285 
Reinhold Duncker  
Tel: 04347/713590 
Jutta Goullon 
Tel: 0431/658436 
Mike Hammer-Kruse 
Tel: 0431/676407 
Martin Hoge  
Mobil: 0171/4841183 
Juliane Jacobsen  
Mobil: 0160/90996125 
Kathrin Martens 
Tel: 0431/552133 
Uta Mohrdieck 
Tel: 0431/64991752 
Kerstin Schauß 
Mobil: 0177/1462443 
Sabine Seifert 
Mobil: 0159/01160112

Thomaskirche Schulensee, Kirchenweg 20, 24113 Molfsee
www.thomasbote.de� www.altholstein.de

Kirchenbüro 
Silke Ketelsen 
Tel: 0431/65 09 66; Fax: 0431/650395 
info@thomasbote.de 
Sprechzeit: Do 10–12 Uhr 
Konto: Evangelische Bank
IBAN:	 DE90 5206 0410 1006 4634 01
BIC:	 GENODEF1EK1
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Ihre Spende hilft!  
www.vergessene-katastrophen.de

Krieg im Sudan
Die Menschen leiden unter Gewalt und Hunger.
Sie brauchen unsere Unterstützung.

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


